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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 21«.
Samstag den 20. September 1873.

^ " " A ^ Nt. 11502.
Postexpedientenstelle.

, „ „ 7 ? P°stefpedimtenstelle bei den, in Lote neu
b e s t a l l t / ^ ' ^ " ^ «"».it d« I °h«s°
ch r 4 « ^ . f ' ( ^ ° " ' ^ ^ Am.3paulchc.le jährli-
sl«s. «» ? " " i " «°«inbll«ndes jährliches Pau«
em,M >?c'1 Unterhaltung der täglichen Fußbo-
°"P°st zwischen ?°ke und Sagor verbunden ist.
n ^ " ^ " " » ^« ^°uti°n pr. 200 ft., welche
^ ' ' " ^ " ° " ' ' ' " ^ « ' - Staotsschulboer-
«nn ? " sidejufforisch sichergestellt «erden

lann, und gegen D.enstleistung zu besetzen.
.,,.,D'«V°«erber um diese Stelle h°ben ihre eigen-
händig geschriebenen Gesuche, unter Nackmeiluna
des Alters, der Schulbildung,
W e n Woh.verhal.en« 'ünd d e r ' V ^

binnen drei Wochen

bei d« l . I. Postdireckon in Trieft einzubrinaen

Tnest, den 6. September 1873
Von der k. k. Postdirecti'on.

(423—1)

Bekanntmachungen der Gym-
nasialdirectwn.

S t a . 3 ^ ^ " ^ a h r 1873/4 beginnt am k. k.
Staatsgymnasium zu Laibach
«..». ^ . am I . O k t o b e r
n"t dem hell. Geistamte.

. f i n ^ ^
n der GwnnnN.lV . ^ ^ ' September

durch statt- Diese geschieht
" " oder deren Stellvertreter persön-

lich, wobei der Taus- (Geburtsschein) und eventuell
die Studienzeugnisse des letzten Schuljahres der
aufzunehmenden Schüler beizubringen und eine Auf-
nahmstaxe von 2 ft. 10 kr. für den Lehrmittel-
fond zu erlegen ist.

Die schriftliche Au fn ahms Prüfung
für die erste Klasse wird

am 30. September
um 8 Uhr abgehalten, die mündliche an den dar-
aus folgenden Tagen.

Auch die dem Gymnasium bereits angehöri-
gen Schüler haben sich längstens
bis zum 30. September vormi t tags
persönlich (oder vorläufig fchriftlich) anzumelden.

Dle Tage der Aufnahmsprüfungen für die
übrigen Klassen, so wie der Nachtrags- und Wie-
derholungsprüfungen werden an der Lehranstalt
selbst bekannt gegeben werden.

Laibach, am 19. September 1873.

K k. Gymnasialdirection.

(419-2) Nr. 98.

Kundmachung der Lehrerinnen-
bildungsanstalt.

Zufolge Erlasses des hoben k. k. Ministeriums
für Cultus und Unterricht vom 24. Juni 1873,
5). 4893, wurde die Erweiterung der staatlichen
emllassigen Uebungsschule an der hiesigen k. k. Lehrer-
mnenbildungsanstalt zu einer viertlassigen in der
Art genehmigt, daß im Schuljahre 1873/4 die
zwette und in den darauf folgenden Jahren die
dritte beziehungsweise die vierte Klasse eröffne«
werde.

Da an mehrklafsigm Uebungöschulen in keine,
Klasse mehr als 40 Schülerinnen Aufnahme finden
dürfen, so wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß sich diejenigen Schülerinnen, welch«
in die erste oder zweite Klasse der hiesigen Uebungs-

schule aufgenommen zu werden wünschen, sobald
als möglich, jedenfalls noch vor dem 1 . Oktober,
in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stellver-
treter bei der gefertigten Direction zu melden haben.

Laibach, am 15. September 1873.
Von dcr Direction der k k. Lehrerinnen-

bildungoanftalt.

Theologische Vorlesungen
beginnen am 7. Oktober d. I . vormitttags;
der 6. Oktober ist für Anmeldungen bei den
Direttionen und für das Eintreten in das Kle-
rical - Seminarium bestimmt.

Laibach, am 19. September 1873.
Fürjlbischöstiches Ordinariat.

"(412 ^2 ) ^ Nr. 3601.

Iagdverpachtung.
Bei dem gefertigten Amte wird

am 25. September d. I .
> die Jagd in der k. k. Montanwalduug „Lanzover-
Ielovca" im öffentlichen Licitationswege um den
Ausrufspreis von jährlichen 50 fl. auf die Dauer
von zwei Jahren hintangegeben.

Genannte Waldung umfaßt einen zusammen-
hängenden Iagdcompler von 3497 Joch 54 lUlKlftr.,
bildet ein .Hochplateau und ist namentlich mit
Auerwild sehr reichlich belegt.

Iagdliebhaber werden höflichst eingeladen, zu
»der Licitation persönlich zu erfcheinen oder schrift-
liche Offerte einzusenden.
! Die Iagdpachtbedingnisse können bei dem
j Wirthschaftsführer in Radmannsdorf hans-3ir. 33
, täglich eingesehen werden.

K. k. Montansorft. und UZirchschaftsamt
Nadmannsdorf.

«InttllmenMatt Ml Machn ZeitM Ul.216.
(2159-3) '

^ M , F e i M t u ^

» ' I " « « d°ßzur ersten « e ^
l w o° A??""« ' " b- September d I ,l°m K»uflus!,«.r «lch«nen ist, «,«h^

7. L i t »be i l. I .
»" d"°°"°" T°»s°hu>,« «°!<h<ittm »erden

^ Sep'H'N"'" «""««. °m
fti«4^3^ ^

" Nr, 3955.

H,„, Executive
Mwl'Versteigerung.

" betont ^^ulsgerichte Krainburg

Ur«nö v'^uber Ansuchen der Gertraud
^ A " . F , . ^ "burg, durch Dr. Gurger,

A . s^'c «̂ schätzten ^ " ^ " ' gerichtlich auf
l ^m?^ H b H lm Grundbuch? der
ommendtn Real ly > - N r . ' " 9 7 vor-

drei Fellb,etungs.T" ^wi l l ig t «nd hiezu
die erste «uf den ^«tzungm, «nd zwar

die zweite a u f ' d ^ ^ ^ e r ,

und die d r i t t e s den" be r

i e b e s m ^ v o ^
m der Gerichtslanzlei z" ^ bis 12 Uhr

Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um odcr über dem Schä-
tzunqswcrlh, bei der dritten aber auch nntei
demsllbeu hinlangcgcbeu werden wild.

Die Kicitationsbedinymssc, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Padium zu Handen der
LicitationScommission zu ci legen hat, so
wie dus Schähung^plolotoll und der
Grundbuchsertract lonnen in dcr dies-
gcrichtüchcn Registratur eingesehen werkcn.

«. l . Bezirksgericht Krainburg, am
^AuL»ch1873.

( 2 1 8 5 - 3 ) Nr. 360«

Executive
^tealitäten-Vcrsteigcrung.

Bom l. l . GeznlSgcrichle «aaS wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Thomas
«regar die exec. Versteigerung der dem
1 ^ n l " " Düngen, gerichtlich auf
1400 fi geschätztm Rcalität zu Zala Hs..
^ ' ^ Urb..Nr. 322/315 aä Grundbuch
Nadlischcl bewilligt und hiezu drei Fcil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den '

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. Dezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uh,
in der Nmtslanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilal
bei der ersten und zweiten Fcilbieluug nur
um oder über dem Schatzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Alibote ein lOperz. Badium zu Handen
dcr Licitationscommissiou zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
GlundbuchSertract tonnen in der dieSge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht UaaS, am 17len
Ju l i 1873.

(2170 -2 ) Nr7 41947

Erecutive
Realitäteu-Versteigerung.

Bom t. l. GeziltSgerichtc Krainburg
wird bllannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen ter l. l. F i .
nanzptocuratur in Laibach in Vertretung
des h. AerarS die exec. Fcilbietung der
dem Andreas Hormon» von Tupalilsch
gehörigen, gerichtlich auf 3000 fl. »ud hs.-
Nr. ltt und 19, im Grundbuche Michel-
stelten sub Urb.-Nr. 329, dann im Grund-
buche Höftein 8ud Urb.-Nr. 391 auf
40 f l . und im Grundbuche St . Udalrici
»ub Urb.'Nr. 9 auf 160 ft. geschätzten
Realitäten wegen schuldiger 147 fi. 64 lr.
bewilligt und hiezu drei FeilbielungS-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. November
und die dritte auf den ^

1 7. Dezember 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 1s Uhr
in dcr GcrichtSlanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchiitzungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornack
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Pabium zu Hand«

der Licilatiotiscommisfion zu erlegen hat,
so wie das SchützungSpr)tololl und der
GrunobuchSeftract tttnnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
17. August 1873.

<^2i88-2) Nr. 4544.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Villai »ird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Florian
Rome von Prevojc die efec. Feilbielung
der dem Josef Dolmiel von Sahrib gc.
hörigen, gelichtlich auf 4888 fl. geschützten
Realität uud Ulb.-Nr. 6 u,<1 Gallenegg
bewilligt und lnezu drei Feilbietun^e.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

7. O l t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. Dezember l. I . ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei, mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfano-
realitiil bei dcr ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schatzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicltanl vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Badium zu Hände» der
LicitationScommission zu erlegen hat, fo-
wie daß SchähunaSprolotoll "nd " r
Grundbuchscltract können <" »er dtesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mtai , am M e n
Jul i 1673.
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Prager Handelsakademie.
Das neue, achtzehnte T t u d i e n j a h r beginnt am

l. oktoder l. I.
Bed ingung der Aufnahme ist der Nachweis über die in dem Unte rgymnaf ium oder der

Unterrealsckule zu erwerdenden Kllmtmsse, Die Ttudierenden haben die Berecht igung
zum ein jähr igen f re iw i l l i gen M i l i t ä r d i e n s t e und finden in Erk rankungs fä l len im
neuerbauten Handelsspital«' unentgelt l iche Pflege.

Nueführliche Prospecle und sonstige Auskünfte ertheilt bereitwilligst im Auftrag de« Ver-
waltungsrathes :

Oarl ^rsn^,
(1944-6) Director.

Kais. königl. privilegierte

Wttliyiiili-DeiDt
Von"!

VINC. WOSCHNAGG, Laibach.
Vei der internationalen wiener Weltauftellung hat die H o w e M a s h i n e Company

in N e w - V o r k (deren Vertretung und alleinige Niederlage ich seit mehreren Jahren habe)
die höchsten Auszeichnungen erreicht, sie hat ihren zahlreichen Trophäen noch 3 Meda i l l en hin- >
zugefügt. Sie erhielt: D i e For tschr i t tsmedaiUe, 2 Verdienstmedail len und das A n -
c rkennungs 'D ip lom.

Die Maschinen der Howe-Comp. haben daher neuerdings den Beweis geliefert, daß fit
auch nach dem großen Wettlampfe blieben, waS sie waren, die

Ich habe nun den Entschluß gefaßt, von nun an n u r Original-Howe-Maschinen allein zu
führen und mein bedeutende« Lager von Nähmaschinen anderer Systeme aufzulassen.

Um nun damit rasch zu räumen, will ich solche recht wohlseil ausverkaufen; es ist somit
ledermann Gelegenheit geboten, sich um wenig Geld eine gut brauchbare Nähmaschine anzuschaffen.

Ich empfehle gleichzeitig mein Lager von aller Art Wäsche, Le inwände», S h i r t i n g s ,
Tischzeugen, Tacktüchern, G r a v a t s , Krägen ic, bestens und sichere solideste Bedienung zu.

Nnc. Woschnagg,
(2178-3) Hauplpllltz 23?.

(2163-3) Nr. 3911.
Erecutive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. k, Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Carl Frie-

denthal von Pest die executive Versteige-
rung der der Anna Röthel von Krain-
burg gehörigen, gerichtlich auf 1500 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Stadt
Krainburg sud Hs.»Nr. 49 vorkommen-
den HauSrealität bewilligt und hiezu drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der GerichlStanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dtitten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so wle das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexttact können in der oiesge-
richtttchcn Registratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Krainburg, am
3 0 ^ I u l i 1873.

(2150-3 ) Nr. 12.399.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . , . städt. beleg. Bezirksgerichte
Lmbach wird belannt gemacht: >

Es sei über Ansuchen des Martin
Oaudek von Udmat die exec. Versteige-
rung der dem Josef Korihty von Sap ge-
hörigen, gerichtlich aus 1732 f l . geschätzten
Realität 8ub Rctf.-Nr. 256/a, toi. 44 ad
Weixelbach bewilligt und hiezu drei Feil '
bietungStagsatzungen, und zwar die erste
auf den ^ . . ,

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 vlS " Uyr

in der hiesigen Amtslanzlei, mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten Feilbic-
tung nur um oder über dem SchätzungS«
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract tünnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . slädt. deleg. Bezirksgericht 8ai-
bach, am 1. August 1873.

(2163—2) Nr. 4042.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Dollenz von Flöonig die executive Ver-
steigerung der dem MalhiaS Nahne von
Dragolschein gehörigen, gerichtlich auf
1713 st. geschätzten, im Grundbuche a. L.F.
am Giohlahlenberge 8ud Urv.-Nr. 5 vor«
kommenden Realität M o . 122 ft. 96 tr.
o. g. c bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tügjatzmigen, und zwar die eiste
auf den

20. O l t o b e r ,

dic zweite auf den

2 0. N o v e m b e r

und die dritte auf den
20. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,

jedermal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hiergerichts, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäi bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schützungswerth, dei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer»
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Gtundbuchsextract tünnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kramburg, am
7. August 1873.

Moll's Seidlitz-Pulver.
•iWJL Diese Pulrer behaupten dnrch ihre uuHHcrordentliche, in den mannigfaltigsten **l|

erprobte Wirksamkeit nnter sämmtlichen bisher bekannten Hauaarzneien unbestritten den 6" ,t
Kang; wie denn riele Tausende HUH allen Theilen des grossen Kaiserreiche» uns TOr Sre».

Danksagungsschreiben die detaillirten Nuchweisungen darbieten, dass dieselben bei habitueller »e
•topfang:, Unverdauliohkeit und Sodbrennen, ferner bei Xrampfen, Nierenkrank!»«"8'
Nervenleiden, Herzklopfen, nervösen Kopfsohmerzen, Blutoongestlonen, gfiohtarti»
Ollederasseotionen, endlich bei Anlage zur H y s t e r i e , Hypochondrie, andanomdem " . " j "
reiz u. B. w. mit dem besten Erfolg angewendet wurden und die nachhaltigsten Hoilrosultate ''eM ||r'

Preis einer Originalschachtel sammt Gebrauchsanweisung 1 fl> 0«J '̂

Franzbranntwein & Saß
J l Der zurerlasBigHte Selbstarzt eur Ililfe der leidenden Menschheit bei allen inneren '̂

äusseren Entzündungen, gegen die meiBten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-. «aT j
und Zahnschmerz, alte Schaden und offene Wunden, Krebsschaden, Brand, entzündete A"»0

Hhmungen und Verletzungen aller Art etc. etc.

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung SO kr. ö. W^ ^,

norsch - Leberthran - Öel
^j0 Die reinste und wirksamste Sorte Medicinalthran aus Bergen in Norwegen, nicht zu Terw*c

sein mit dem künstlich gereinigten Leberthran-Oel. iti
DaH echto Dorsoh-Leberthran-Oel wird mit bestem Erfolge angewendet bei Brn*t' ft.

Lungenkrankheiten, 8kropheln und Rhaohltla. Es heilt die reralteteten Oloht- und rbenv
tischen Leiden, sowie chronische Hautaussohläfre.

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W*
N i e d e r l a g e n : in Laibach bei Herrn IWllhelm ITlsiyr, Apotheker „i^1

goldenen Hirschen."
Albona: K. Millcvoi, Apoth. Görz: A. Seppenhofer. {Marbarg: F. Kollelnig
Cilli: Karl Krisper. Ilaidenschast: M. Guglielmo, Noumarktl: G. Mally.

„ Fr. Rauscher, Apoth. Apoth. Rudo l s swor th : I. BergfH"1"
( ' ana le : A. Bortoluzzi. KlaffonsurtlCCIementschitsch. Vi l lach: Math. Fürst.
€ormons:E.Codolino, Apoth. Krainburaf: Seb. Schaunigg, Ap. „ J. E. Plesnitxef.
Görz: A. Franzoni. LuSSin piccolo: Pietro Or- Wippach: Anton Deperi»-

„ G. Zanctti. landos. ( 1 1 4 0 - ^

(2183—1) Nr. 2167.

Erecntive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Idria

wird hlemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Lapaine von Woista gegen Anton Po-
dobnil von WoiSla wegen auS dem Zah-

' lungsauflrage vom 23. Jänner 1873,
'Z . 101, fchuldiger 695 st. 72 kr. o. 8. o.
iin die executive öffentliche Versteigerung
'der dem letztern gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Id r ia 8ud Urb.-
Nr. 37 votlommenden Realität im ge-
richtlich erhobenenen SchähungSwerthe von
1400 f l . C. M . gewilligt und zur Vor«
nähme derselben die exec. Fcilbletungs.
Tugsatzungen auf den

14. O l t o b e r ,
auf den

14. N o v e m b e r
und auf den

13. Dezember l. I . ,
jedesmal vormittags 9 Uhr Hiergerichts,

>mit dem Anhange bestimmt worden, datz
! die feilzubtetende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä«
tzungswcrthe an den Meistbietenden hint»

1 angegeben werden wird.
Das Schützungsprotokoll, der Grund»

buchSextract und dic Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Id r ia , am 22ten
August 1873.

(2169—1) ^ Nr. 4121.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Praprotnit von Laufen die exec. Verstei-
gerung der dem Blas Slrupi von Rupa
gehörigen, gerichtlich auf 3950 ft. geschätz«
ten, im Grundbuche der Freisassen »ud
Ulb.-Nr. 87, Ei.ilage-Nr. 702 und im
Grundbuche Thurn unter Neuburg uud
Nrb. - Nr. 149 vorkommenden und auf
2505 fl. bewerlhetcn Realitäten wegen
schuldiger 150 ft. c. 3. «. bewilligt und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 1 . O t t o b e r .
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 2 . D e z e m b e r 1 8 7 3 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werben wird.

Die LicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vrr gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadinui zu Handen der

Licitationscommission zu erlegen yal,!
wie das Schätzunasprototoll und
Grundbuchsextract lönnen in der >>>
gerichtlichen Registratur eingesehen niel° '

K. l . Bezirksgericht Krainburg,
12. August 1873. ^ ^

(2212—1) ' " ? i r 7 3 B !

Executive
Nealitäteu-VersteigerM

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas"
bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des Bartl ^
von Laas die exec. Versteigerung der i,
Michael Znidarsii von Kosarschc 9 ^
gen, gerichtlich auf 1420 f l . g e s ^
Realität zu Kosarsche Urb.-Nr. ^ " ^
Herrschaft Schneeberg bewilligt ulii ^
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und'
die erste auf den

16. O l t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 3 , »
jedesmal vormittags von 10 bis ^^ ^
der AmtSlanzlei, mit dem Alchange >
ordnet worden, duß die Pfandreallt^
der ersten und zweiten Feilbietung ^ ^
oder über dem Schützungswerth, be>.,,
ten aber auch unter demselben hin"""
den werden wird. ^

Die Licitationsbedingnisse, <"'/
insbesondere jeder Acitant vor g e n ^
Anbote ein lOperz. Vadium zu'l ^ l ,
der Licitationscommission zu erleg^ ^l
sowie das Schätzungsprotololl û  ^
Grundbuchsexlract können in bel ^
gerichtlichen Registratur eingesehen ^ ü

K. t. Bezirksgericht LaaS, alN
Jul i 1873. ^
(2147'-3s Nr. 1

Erecutive Fei lbiett^
Vom k. k. Bezirksgerichte M ^ e t l

hiemit belunnt gemacht, daß übel" ^
oeS Lorenz Vidergar von Straj"' ^
mund und Machthaber der 3 " ^ ^
nilar'schen Erben von PleS. zu^glei^
gung der Forderung aus dem ^ , si''
oom 4. Dezember 1871, Z - ^ B t " " !
98 f l . 92 tr, die executive 6̂  O F ^
der der Maria (5(sto zu der l " . ^ ^
buche Kreuz Urv.-Nr. N26 " ' hcl>̂
den Realität in ObecloßeS !"' S'
Besitzrcchle bewilligt und zU ^
nähme die Tage auf den

10. O l t o b e r ,
10. November uno
10. Dezember l- ^ e l > ^ , ,

jedesmal vormittags 9 Uhr i ^ , ^
mit dem Beifügen " l a c o " ' ^ >̂>
daß obige Besitzrcchte bn ^ ^ ^ ^
Fellbietungstagjatzung auH g„
SchützungSwerlhe pr. ^ '^de"' l ^
Meistbietenden hintangeben >" ^

K. l. Bezirksgericht Og6,

August 1873.



1513

Ill
'N Wien k 2 bis Is> «

f«r vesucher
« « » ' » U s « « . . "3 bestellt da« 4 « , . « , « .

^ ^ ^ (81 l - 24)

!

Kundmachung.
. . , ^ «ird hiemit belannt gegeben.

^ß,md,esft.tlgen«ttpflegsmagazm^
Etablissement noch .

3386 Stück Säcke
zum fixen Pins von 36 k l . p i . Stück
entwcder im Ganzen °d« in belie-
d>M l lnne« Partien hintangegeben

" " ' (421—3)

kaibach, am 16. September 1873

si ^ M i l i t ä r . V.rPst.««b<,ir>.«.
«>'ru>»ll«n« )» f,i^ch

AGrdnM
VvN Seit? k

l»mmer w«den « « ^ ° ? « ' " ' «°<°n°!«.

/ N d«s.I>,°°' b 'VMM. »,.lch°̂ n»ch
''Elchen P " Z °"°« '«l> ihr-« ,e.

«Spruch "f ' / « " , 2°"»nn Terpin.

^ H a u p t e « , hiemit uafgcf°rdett/dm-!

bannen sechs M o n a t e «

^ ' i t t ^ i n ^ « «s'"'" Einschaltung dieses
-wacher >

tawnier «„, ^' ^fertigten Notat-iats-

> f dies," ^ ^ " ' - widrinelw nach Ver-
?'^N'ch: di ' ^ °^" ' Rücksicht auf ihre

^ « " M dz«s^««'nten Cautwusposttn an
» . ? 7 "er ""suchenden H " ' " ^^ann
" ^ " ""den " ^ « Rechtsnachfolger

"""Hammer für Kram

In Heften von je 3 Bogen In hoch 4°. Etwa 30 Hefte bilden einen Band. Alle 14 Tage erscheint ein Heft.

AunajelM»».! TT~~ sÄU*. WM]
~ Kine neue Subscription — "~

j eröffnet die Unterzeichnete von jetzt ab auf daH regelmässig erscheinende populäre Prachtwerk-

Q M l g s fllnstr. Gonversations-Lexikon fnr flas W .
^ * Zugleich ein Orbis pictus für die studierende Jugend. ^

t FfÄ48 Kr'" ^ " * f> ̂ r
rr~ «H kr. rl.. Aii^le II. Jn Thalerlieserungen (umfaaseud je 6 Hefte) ä 1 Thlr -

1 *1. 48 Kr. ili. •- Ausgabe III. in Jiänden (umfassend etwa 30 Hefte). Preis pro Band geheftet etwa 5 Thlr elegant
in Haibfran/, gebunden etwa (» Thlr. ' •

B ^ ^ ^ ^ ^ i ^ T ? V ^ * ? 1 ^ ^ ^ i m ^ T f A U M a
l

i r o n . 3 ° B U t t ' wäl i rendd«« Krsebeinens des letztenßanues, unentgelUeh geliefert. Jede Buchhandlung deß In- und Auslandes nimmt Bestellungen auf das WWk *mt

S Hohen VÄ^so^f T™ *1 —* W T^V™?"1 ̂  &Us ̂ ^S^Z pat Sen S ,
Probeheft ZwrnxnTL»"* T d<iU v e^h\e d e D . s

f
t e i 1 J *\e.llen « ^ ersten zwei Hauptbuchstaben /usammengestelltes !

gen werden. ' f r a a c o - Dl(! b e m t s er8fihl«"enen Hefte können in beliebigen Terminen nachbezo- j

Leipzig, den 20. September 1873
nQAH. " Verlagsbuchhandlung von Ot to Spamer .
(190W) lirlheileder PreMMet

Zur Sutecnpt.cn emphehl, sicll ^ . v . K l e inm a y , t p e d . Bamberg.. Buchhaadlnag i!i U M

Auflage S5.000., P "" P e C t U S "•"' Probe ' '<!f t<! « ' • « • •
— AulliHfSsi.OOO.

Mit ciro. 6000 Illu8tr.tl.nei,, 40-so „ert hvollen E«tr.b<,l,.ben-, tont- .«I T..bildern i„ brillanter AuwUtt»-,. ~

Vierte regeliiifi««l(B;e

General - Versammlung
der

krainischen Industrie-Gesellschaft
in Laibach

am 21. Oktober 1873
um 4 Uhr nachmittags im Directions-Bureau der Gesellschaft.

Ta gesordn ung:
«) Bericht über die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsjahres;
b) Bericht des Revt.sionsauxschusses;
c) Antrag des Verwaltungsrathes über die Verwendung des Erträgnisses;
d) Beschlussfassung über die im ,$* 4 Alinea 2 der Gesellschaftsstatuten vorgesehene

Actien-Emissütn ;
e) Vorlage eines Pensions-Normales für die Beamten der Gesellschaft.

Die Herren Actionäre, welche ihr Stiiimirecht auszuüben beabsichtigen, werden im Sinne
dos § 10 der Statuten ersucht, ihre Actien b i s 15 . O k t o b e r bei der Gesellschaftskasse zu depo-
nieren und die Legitiinationskarten daselbst zu beheben. (2201—2)

Der Obmann des Vcrwaltungsrathes.

^ »n e<n«»» ^e«,t«le ^««^»n/» «b<^

7??' " " 7 » - «««^ ̂ »^i «i«- ?^»t<«^.

Weltausstellung Wien 1873.

Fortschritts-Medaille
bie CMlUflC jnrrlannte TOrboidc biefer büdlflrn Waffe fftr (^oWi 2)

Haflu- & GöpelDrescümascliinen
Futters cü neiümas chinen.

,« Ä l 0 £ rccrbr" Qllf mm^ troilfo jiugrfanbt.
(11. 4\)\o yjiaxw.) • i - v « t • -

Heinrich Lany,
> i _ _ _ i i _ _ _ i i i _ _ _ > _ _ _ _ _ _ g i i _ ^ "i äNaiuibrim.

l̂lNLtrierte M t(2124-3)

Hluttgart - Eduard Hallbergtr.

k r 6 1 8 H o » N s 5 t s «

i . >> «""'"'"nrnl«, wlldrn l,„c,s,iommsn von , edei Vuchh«ndl«N«,
!»! ^ " Po f tamt t . j e d e m Heltungs-Vlpedlenlen und sonsugen
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Der gefertigte Verwalter der I o s . Gre -

goritB'schen (»oncur^masse »nacht hermit
die Anzeige, daß Herr Edua rd Hiar inger
mit de« 16. diese« Monate« au« dem Dienste
der Verwaltung trat und daher leine Geschäfte
mehr für dieselbe zu besorgen hat. (2214—1)

kaibach. am 18. September 1873.

Ioh. AIs. Hattmann.
Physharmonica-

Harmonium
»it 3 Octaven und 2 Pedalen wird bil-
lig verlauft. (2209-2)

«uslunft im Annoneen'Nnreau,
Lalbach, Hauptplatz 313.

In Ttein ist zu St. Michaeli ein

Rafsee- unll ein
(oder auch da« Kaffeehaus allein) sammt der
nothwendigen Einrichtung und Wohnung billigst
zu vermiethen. (2179-2)

Mhere« erfährt man bei
Maria Schuster,

Vorstadt Schutt Nr. 1.

weinhese,
abgepreßt, in Teigform oder getrocknet im Stücken,
laufen ,u den besten Preisen (2098—2)

Waaenmann, Seybel & Co.
Wien, 4. Vejirl, Resscllgafse.

PÜLVERINE
des Chemikern Appert aus Paris,

Mittel zur vollständigen, absoluten und schnellen K l ä r u n g - d e r W e i n e , wie auch

chemisch-reine Schwefelschnitten
von J. F. Kammerer in Lndwigsburg

zur Conservierung der Weinfässer versendet das

Hauptdepot für Ungarn, Kroatien, Slavonien, Dalmatien, Krain und Steiermark

F. Pokorny in Agram. (22ioD
Niederlage in JLaibacli

bei H . 1A. W e n c e l , Hauptplatz 261—262.

Freiwillige

Oicitation.
Am Donners tag den 23. d M . wer-

den in der St. Ptttrsoorsiadt Nr. 17 im ersten
Stock verschiedene Zimmer- und Kllchcngeräthe
nnd Geschirre gegen sogleiche bare Bezahlung
veräußert werden. (9128—A)

Die evangelische Schule !
beginnt in 6 Abtheilungen ihren LehrlurS :

am K. Oktober.
Anmeldungen neu eintretender Knaben und Mädchen jeder Con- !

session können vom 28. September an bei dem Unterzeichneten geschehen. !

Die Direction der evangelischen Schule.
Gchack, Pfarrer. ^

»lit l. Oktober
dsssumt üsr Uuterricut vieüer in der

Lehr- nnd Eyiehnugsanjlalt str Mädchen
äer

Vsr ltin6or^»rt«n, äen Ilu»deu uuä blkäcnen de»ucusn, ist 8eit 1. H-Ugust
visäer erttiknet.

.̂umeiäuusseu umilllt üie Vorstenuuz tkziieu eutLe^en: kürztonbol 2VV.
l. 8t<wll rüclcv»rt». (2107-3)

In der

Qhr- und Gyiehungsaustalt
für Mädchen

der

Irma Huth in Laibach
beginnt der Unterricht am R.Oktober » 8 7 3 .

Die Aufnahme findet täglich in der Wohnung der Vorftehung statt: Epital-
«a«e « r . 271. H. E t« l . (2191-2)

D i e l. l. au to r i s i e r t e

Privat - Mädchenschule
in Adelsberg

bvßinnt mit ünsgnß Oktober
Anmeldungen sur Ziiglinge m die Anstalt täglich, für nur die Vchule besuchende

den I . u?l> 2. OUober.

Caroline Margreiter,
Inhaberin der Anstalt.(2199-3)

In der

Miidchenlehranftalt
der Frau Julie Moos

in Loibach, HauHtplatz 2K2, beginnt der Unterricht am

1. Mober 1873. '^ '

emptiodlt uel)8t ^»uusHctur- unü loLllmoutiervllrnn »oin reicneg I^ßer ôl> ^
Xüui833tri<:1l?!virn, üio »Il^oinein dkliedte Xüniznvnll«, üie kctnenn»u»el
mlltnemiltinclmn Ain^elN^mmen, «edt« und nkcunomaolit«; I^ntt^nliorlor, I'^u?,
lilaumißrte un«I tiamiert^ 8triclll)»,umvu1le, »Norlei Knüpl^, ^»lon-, 8Hlnm<' ^
I^eiuell' uuü Lllumvollliknäor, llutlntter uu<1 Nutdänäl>r, ^üd»ßiclo unä Xv>l>l ^
(2215—1) eto. etc. 2U b»0uavr» diliigeu ?rßi»en.

„DER BASAR"
i d i M Mratrkte J)nmen~0fihtng

^^XIX te r Jahrgang f ^
Abonnementspreis vierteljährig 25 Sgr.

(in Oesterreich nach Curs).

Bestellungen auf das vierte Quartal 1873 werden ^
allen Buchhandlungen und Postanstalten des In- und^s„
landes jederzeit angenommen und auf Verlangen Probenuiu1^
geliefert. Nachbestellungen auf frühere Quartale werden, sowßî
Vorrath reicht, berücksichtigt. ( 2 1 ^

Wegen gänzlicher Geschlifisllustösung!
Nur noch bis «. Vttober

dauert der

Ausverkauf
meines Hut- und Kappenlagl^

nm den möglichst billigen Preis.
III?

Gleichzeitig ersuche ich jene p. t. Herren Kunden, welche U „gles
Geschäft Zahlungen zu leisten haben, bis Ende diescS U"

zu ordnen.

Ioh. Tuppanz, .
(223L-Y Iubengllsse Ni. 232, L ° ' b ° ^

<l)r«<f und Verlag oou I g n a z v. l l l e i n m a y r ü stebor Vamvs l z .


